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Beschlüsse des Grossen Rates

19. Sit​zung vom 29. Oktober 2001:

1.
Der Bericht des Regierungsrates über die Ziele des Regierungsrates für die Legislatur​periode 2001 - 2004 und die voraussichtliche Entwicklung der Kantonsfinanzen in den Jahren 2002 - 2005 wird zur Kenntnis genom​men.

2.
Die Interpellation Nr. 7/2001 von Richard Altorfer betreffend Engagement der Hirslan​den-Gruppe und die kantonalen Kliniken wird begründet, be​antwortet und diskutiert. - Das Geschäft ist erledigt.

3.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Nachtragskredite zu Lasten der Rechnung 2001 wird zur Vorberatung an die Geschäftsprü​fungskommission überwiesen.

4.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates zur Motion Nr. 463 der Staatswirtschaftli​chen Kommission betreffend nachhaltige Verbesserung des Staatshaushaltes vom 25. September 2001 wird zur Vorberatung an die Geschäftsprüfungskommission überwiesen.

5.
Der Zwischenbericht und Antrag des Regierungsrates zum Postulat Nr. 4/2001 von Markus Müller betreffend Tausch der Aktien der EKS AG wird zur Vorberatung an eine 13er-Kommission (2001/11) überwiesen. Da 14 Nominationen vorliegen, wird die Kommission geheim gewählt. 


Gewählt werden bei einem absoluten Mehr von 30 Stimmen: Franz Baumann (65 Stimmen), Bernhard Egli (61), Hans-Jürg Fehr (63), Ernst Gründler (36), Charles Gysel (53), Rolf Hauser (59), Christian Heydecker (42), Annelies Keller (58), Gerold Meier (43), Markus Müller (65), Hansruedi Schuler (40), Jürg Tanner (57), Otto Windler (59), Bernhard Wipf (59). 


Als überzählig scheidet aus: Ernst Gründler. Erstgewählter wird durch Losentscheid: Franz Baumann. 

7.
Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Änderung des De​krets über die Organisation des Untersuchungsrichteramtes und des De​krets über die Staatsge​bühren im Strafverfahren (Schaffung einer Abtei​lung für besondere Delikte beim Untersuchungsrichteramt) wird zur Vorbe​ratung an eine 11er-Kommission (2001/12) überwiesen, die sich auf Vor​schlag der Fraktionen wie folgt zusammensetzt: Urs Capaul (Erstgewähl​ter), Albert Baumann, Hans Gächter, Franz Morath, Markus Müller, Ernst Schläpfer, Jeanette Storrer, Jürg Tanner, Gertrud Walch, Otto Windler, Max Wirth.

